
 

Taufe des Herrn 

1. Lesung: Jes 42, 5a.1–4.6–7                       2. Lesung: Apg 10, 34–38 

     Evangelium: Mt 3, 13–17 

 

 
 
 

 
Er sah den Geist Gottes wie eine Taube auf sich herab-
kommen. 
In jener Zeit kam Jesus von Galiläa an den Jordan zu Johannes, um sich 

von ihm taufen zu lassen. Johannes aber wollte es nicht zulassen und 

sagte zu ihm: Ich müsste von dir getauft werden und du kommst zu mir? 

Jesus antwortete ihm: Lass es nur zu! Denn so können wir die Ge-

rechtigkeit ganz erfüllen. Da gab Johannes nach. Als Jesus getauft war, 

stieg er sogleich aus dem Wasser herauf. Und siehe, da öffnete sich der 

Himmel und er sah den Geist Gottes wie eine Taube auf sich herab-

kommen. Und siehe, eine Stimme aus dem Himmel sprach: Dieser ist 

mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe. 
 

Wir alle sind getauft – und damit gesendet  
Bei unserer Taufe hat sich der Himmel auch über uns geöffnet und Gott 

hat zu uns gesagt: Du bist mein Kind. Du bist einzigartig, unverwech-

selbar für mich. Ich liebe dich. Gott liebt uns vom ersten Moment unserer 

Entstehung an. 

Während wir uns meist nicht an die eigene Taufe erinnern, erfahren wir 

später, wie wichtig eine Tauferneuerung in der Osternacht sein kann. 

Dabei werden wir uns bewusst, wozu wir getauft sind.  

Die Taufe ist für uns Christen eine Grundentscheidung des Lebens. Sie 

fordert uns heraus, aus einer Vielzahl der heute kursierenden Angebote 

ein bestimmtes Lebenskonzept zu wählen. In der Taufe geht es um ein 

klares Ja oder Nein. Wozu werde ich in guten wie in bösen Tagen stehen? 

Was ist mir im Leben wichtig? Nur wenn ich weiß, wo ich stehe, kann ich 

auch widerstehen. Die grundsätzliche Ausrichtung ist gefragt.  

Wenn wir bedenken, dass wir von Gott in allem bedingungslos gewollt und 

bejaht sind, unabhängig von unsern Leistungen oder Unterlassungen, 

dann gibt uns das die Kraft, auch in harten Stunden stark zu bleiben, nicht 

eine/r von vielen, sondern eine/r für viele zu sein, uns aus Gottes Geist 

heraus so wie Jesus für Gerechtigkeit und Frieden einzusetzen.       

Nach P. Josef Schmitz SVD (www.steyler.at) 
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Rekordergebnis für unsere Sternsinger 
Vom 2. bis 8. Jänner 2026 

waren die Sternsinger der 

Pfarre zur Frohen Bot-

schaft unterwegs im Pfarr-

gebiet und haben Spenden 

für die Sozialprojekte der 

Dreikönigsaktion (DKA) ge-

sammelt. Dabei kamen fan-

tastische € 18.491,39 (Stand 8.1.2026 abends) gespendet!  

Im Pfarr-Web finden Sie einen ausführlichen Bericht über die Sternsinger-

Aktion: https://pfzfb.at/2026/01/09/sternsinger-toll-gelaufen und über die 

DKA-Messe bei uns: https://st-thekla.pfzfb.at/2026/01/09/sternsingermesse/. 

Berichte auch auf Facebook: https://www.facebook.com/jungscharstthekla/ 

Ein herzliches Dankeschön allen Kindern und Jugendlichen, die so fleißig 

von Haus zu Haus gezogen sind, und allen, die sie begleitet haben; allen 

Jugendlichen und Erwachsenen, die abends in Lokalen für die DKA 

unterwegs waren; und natürlich auch allen, die den Sternsingern freund-

lich die Tür geöffnet und fleißig gespendet haben! 
 

Heute: 
Epiphanie-Sammlung für die Priesterausbildung in Afrika, Asien und La-

teinamerika (verschoben vom 06. Jänner) – eigener Opferstock 

9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 
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Sonntags- und Feiertagsmessen: 18:30 Uhr (VA), 8:00, 9:30, 11:00 und 18:30 Uhr 
Werktagsmessen: Mo, Mi, Fr: 8:00 Uhr         
                                                 Di: 10:00 Uhr (nicht Juli und August), Do: 18:30 Uhr  
Bürostunden:        Di und Do 10:00–13:00 Uhr oder Tel. (01) 505 50 60  

Klarissenkloster Gartengasse      Pfarre zur Frohen Botschaft 
5., Gartengasse 4                          Tel.:       (01) 505 50 60 
Messen: werktags 7 Uhr, sonntags 9 Uhr  Web:       Pfarre.zurFrohenBotschaft.at 
Web:       klarissen.at                         E-Mail:   Pfarre@zurFrohenBotschaft.at 

Telefon:  (01) 505 50 60-30 E-Mail:  St.Thekla@zurFrohenBotschaft.at 

Heute: Epiphanie-Sammlung (verlegt vom 06. Jänner) 
Missio Österreich (www.missio.at) bittet rund um den 6. Jänner (Fest Er-

scheinung des Herrn = Epiphanie) wieder um Spenden für die Priester-

ausbildung in den Kirchen des Südens – gerne würden hier Menschen 

Priester werden, aber es braucht finanzielle Unterstützung für die 

Ausbildung. 

Was passiert mit den Spenden? Die Priestersammlung finanziert in den 

ärmsten Diözesen Neu- & Ausbau von Priesterseminaren und Noviziaten, 

die Kosten für die Ausbildung der etwa 80.000 Priesterstudenten, sowie 

Lebensunterhalt und Unterkunft der Studenten während ihrer Ausbildung. 

Terminverlegung: Damit es kein „Durcheinander mit den Sternsinger-

kollekten“ gibt, haben wir in der Pfarre zur Frohen Botschaft die Epiphanie-

Sammlung auf den Sonntag nach dem 6. Jänner, also auf heute verlegt. 
 

Wärmestube der Pfarre zur Frohen Botschaft 
Am 8. Jänner 2026 war das Fernsehen beim 1. Termin unserer Wärme-

stube in diesem Jahr dabei: https://on.orf.at/video/14306446/. Bis Ende 

März öffnen wir jeden Donnerstag von 10 bis 17 Uhr unseren pfarr-

lichen Florianisaal für obdachlose, bedürftige und einsame Menschen. 
 

Abschied von Altpfarrer Walter Mück  
Am 26.12.25 ist Walter Mück, der auch in St. Thekla sehr geschätzte 

langjährige Seelsorger von St. Florian, heimgegangen zu Gott. 

Do, 15.01.26, 11 Uhr: Einsegnung am Friedhof Jedlesee (21, Audorf- 

gasse 47) mit Thomas Kaupeny 

Fr, 16.01.26, 16 Uhr:  Seelenmesse in St. Florian mit Bischofsvikar Dari-

usz Schutzky, anschließend Agape im Florianisaal St. Florian 
 

Liturgiekreis St. Thekla 
Der nächste Liturgiekreis findet am Montag, dem 19. Jänner 2026 um 

19.15 Uhr im Martharaum statt. Themen: 

• Rückblick Advent und Weihnachten: was war gut, was sollen wir 

nächstes Jahr berücksichtigen?  

• Leitsatz für die Vorbereitungszeit auf Ostern, Mitmachaktion?  

• Termin für die Vorbereitung der Liturgie der Kartage und der 

Osterliturgie 
 

 
Seniorenklub der Gemeinde St. Thekla 
Wir laden sehr herzlich zum Seniorenklub im Gemeindezentrum St. 

Thekla ein. Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, dem 20. Jänner 2026 

um 15 Uhr. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!  

Therese Kowarc, Anna Traunmüllner, Helga Riedel    
 

Florianiheuriger 
Am Freitag, dem 23. Jänner 2026 öffnet ab 18 Uhr wieder der Floriani-

Heurige seine Türen im Florianisaal St. Florian– herzlich willkommen zu 

gutem Essen, Wein und Plaudern in gemütlicher Atmosphäre.  
 

Laudato Si-Wanderung 
Zur ersten Wanderung zu „Laudato Si“ im Neuen Jahr treffen wir einander 

am Samstag, dem 24. Jänner 2026 um 14 Uhr bei der Endstelle der 

Straßenbahnlinie 43 und gehen von Neuwaldegg durch den Schwarzen-

bergpark nach Neustift am Walde. Wir freuen uns auf Euer Mitgehen!  
 

Bischofsweihe 
Am Samstag, dem 24. Jänner 2026 findet auch die Bischofsweihe und 

Amtseinführung unseres neuen Erzbischofs Joseph Grünwidl im Wie-

ner Stephansdom statt. Die Zeremonie wird ab 13:20 Uhr auf ORF 2 

übertragen. Siehe: https://www.erzdioezese-wien.at/unit/erzbischof/home 

 

Die nächsten Termine in St. Thekla 

Mo, 12.01.26 ▐ 16:30 Uhr: Gemeindeleitungsteam GLT-Thek 

18.-25.01.26 ▐ Gebetswoche für die Einheit der Christen 

Mo, 19.01.26▐ 19:15 Uhr: Liturgiekreis St. Thekla (Martharaum) 

Di, 20.01.26  ▐ 15 Uhr: Seniorenklub im Martharaum 

Fr, 23.01.26 ▐ 15 Uhr: Hl. Messe im Haus Wieden 

Sa, 24.01.26 ▐ 14–17 Uhr: „Laudato Si“-Wanderung 

So, 25.01.26 ▐ Bibelsonntag 

Nach den Vormittagsmessen: Kreatives Bibel-

programm im Theklasaal 

11 Uhr: Hl. Messe mit dem Chor Vox Cordis 

Kaplan P. Gerald SP ist noch bis 27.01.26 auf Heimaturlaub in Kamerun. 

https://www.erzdioezese-wien.at/unit/erzbischof/home

